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Ouni bono
Der Major a D v Bruchhauſen beſchäftigt ſich in den

Modernen Zeitfragen mit dem kommenden Kriege Er
behandelt dabei beſonders die Lage in der ſich England be

findet und meint England müſſe ſofort den Krieg
ollen Es könne nicht ruhig mit zuſehen wie ihm ſein

Welthandel verkümmert werde und wie die fremden Flotten
an Umſange zunehmen und dadurch die Sicherheit der
inſularen Lage Englands gefährden Deshalb würde man
Englands für eine vor den äußeren Konſequenzen nicht
zurückſchreckende Realpolitik nicht tadeln können

Wir zweifeln nicht an den militäriſchen Gaben des Herrn
Majors aber die hohe Politik ſollte er lieber nicht zu
ſeinem Verſuchsfelde machen Wem ſollen denn ſeine Aus
führungen etwas nützen Sollen ſie etwa unſerer Flotten
politik die Wege ebnen Dann müſſen wir ſagen daß ſie
eher das Gegenteil bewirken Denn wenn England wirklich
heute die äußerſten Konſequenzen ziehen d h auf gut

deutſch uns überfallen wollte dann hätten die Verſuche
einer Flottenverſtärkung ja doch gar keinen Zweck Jm
Gegenteil wenn denn ſchon unſere Flotte vernichtet wird
ſo iſt es gut wenn verhältnismäßig wenig an Menſchen
und an Schiffsmaterial zugrunde geht Die Neigung des
deutſchen Volkes zu Flottenbewilligungen kann alſo durch
die Ausführungen des Herrn Majors ſicherlich nicht geſtärkt
werden die erſte Vorausſetzung für dieſe Neigung iſt viel
mehr die Zuverſicht auf die Möglichkeit einer ungeſtörten
Fortentwickelung unſerer Flotte

Wohl aber können die Ausführungen des Herrn v Bruch
auſen denjenigen Engländern angenehm ſein die ſchonher den Rat erteilt haben Deutſchland zu überfallen

Dieſe können nämlich ſo argumentieren hätten wir früher
Deutſchland überfallen ſo wäre das zwar realpolitiſch
geweſen aber man hätte uns doch den Vorwurf machen
können ruchloſe Störenfriede zu ſein Jetzt aber wo wir
das Zeugnis eines deutſchen Offiziers dafür haben daß
eine ſolche Ueberfallspolitik nicht nur richtig ſondern für
uns geradezu geboten und notwendig iſt kann uns niemand
mehr dieſen Vorwurf machen Man wird zugeben daß
eine ſolche Argumentierung durchaus einwandsfrei iſt

Nun kann Herr Major v Bruchhauſen ſagen er habe
bei ſeinen Ausführungen gär nicht das cui bono berück
ſichtigen ſondern lediglich als ehrlicher Mann den objektiven
Tatbeſtand würdigen und ſo gewiſſermaßen Englands
Zwangslage darſtellen wollen Leider oder vielmehr erfreu
licherweiſe ſtellen aber ſeine Ausführungen nicht den objektiven
richtigen Sachverhalt dar Was zunächſt die Gefährdung
des engliſchen Welthandels durch uns oder andere Mächte
anlangt ſo kann immer nur wieder darauf hingewieſen werden
daß Englands Welthandel ſich bis zum heutigen Tage in auf
ſteigen der Linie bewegt und daß er von dem unſeren in
abſehbarer Zeit nicht erreicht werden wird Es kann ſchon
ſein daß er ſich ohne unſere Handelsentwickelung noch
ſchneller vorwärts bewegt hätte aber ſolange jemand über
haupt noch vorwärts und gut vorwärts kommt braucht er
nicht die Rolle des Wegelagerers zu ſpielen Und nun die
Gefährdung der inſularen Sicherheit Englands Davon
könnte doch nur die Rede ſein wenn das Ziel der deutſchen
Flottenvermehrung ein aggreſſives wäre Die Entwickelung
unſerer Marine aber dient ebenſo wie die des Heeres nur
defenſiven Zwecken Wir wollen zu Waſſer ebenſowenig wie
zu Lande wehrlos ſein wenn wir überfallen werden Hat
alſo England keine aggreſſiven Abſichten ſo braucht es auch
in Zukunft nicht um ſeine inſulare Sicherheit beſorgt zu
ſein Wäre die Logik des Herrn v Bruchhauſen richtig ſo
hätte England ſchon vor zehn Jahren die franzöſiſche Flotte
überfallen und vernichten müſſen denn dieſe war und iſt
größer als die deutſche und ſie iſt darum eine größere
Gefahr für England Es war ja auch ein franzöſiſcher
Herrſcher der faſt genau vor hundert Jahren eine Landung
an Englands Küſten plante während ein deutſcher Fürſt
unſeres Wiſſens noch nie dieſe Abſicht gehabt hat

Wohin kommt man überhaupt mit dem Gedanken der
Präventivkriege Nach dieſer Logik hätten wir vor
einem halben Jahre über Südrußland herfallen müſſen als
es durch den japaniſchen Krieg und die inneren Unruhen
geſchwächt war oder wir hätten in der Zeit der Dreyfus
wirren den Krieg an Frankreich erklären müſſen Die ſtrikte
Durchführung der Ausnutzung der Schwäche eines möglichen
künftigen Gegners zum Vernichtungskriege würde zum Kampfe
aller gegen alle ren und die Welt in einen Trümmer

haufen verwandeln 0
Deutſches Reich

Hof und Perſonalngchrichten
König Friedrich Auguſt von Sachſen iſt geſtern

worgen näch Gotha abgereiſt und kehrte am Abend desſelben
ages nach Leipzig zurück

Deutſchamerikamſches Handelsproviſorinm
Geſtern iſt dem Reichstage ein Geſetzentwurf betr das Handels

proviſorium mit den Vereinigten Stagten zugegangen welches
eſtimmt daß der Bundesrat ermächtigt wird den Vereinigten

gtagten für die Zeit noch dem 28 Februar 1906 bis zum
di Juni 1907 diejenigen Zollſätze zu gewähren welche durch
je neuen Handelsverträge mit Beigien Jtalien Oeſlierreich
ngarn Rußland Rumänien der Schweiz und Serbien dieſen

ändern gugeſtanden ſind Jn der Vegründung t es Die
pdandlnngen mit Amerika über ein neues Ahkommen haben

sher zu keinem Ergebnis geſührt da die aerſtaniſche Regie
rung ſich zur Stellungnahme zu unſeren Vorſchlägen noch nicht

bat entſchließen können Da aber zu hoffen iſt daß es ſchließlich
doch gelingen wird eine Verſtändigung zu erreichen ſo erſcheint
es zweckmäßig daß bis zur Vereinbarung eines neuen Ab
kommens ein Uebergangsſtadium geſchaffen wird das
eine ſtetige Fortentwickelung des Verkehrs zwiſchen den beiden
Wirtſchaftegebieten ſicher ſtellt Dies geſchieht am beſten durch
die einſtweilſge Aufrechterhaltung des bisherigen Zuſtandes
unter Berückſichtigung der Abänderungen welche die oben
genannten Verträge inzwiſchen erfahren haben

Der Aufrnhr in Südweſtafrika
Zu der Meldung der Daily Mail aus Kapftadt über einen

Einfall des Wangoni Stammes in den Bezirk Langen
burg wobei Hauptmann Wieſe und eine Abteilung eingeborener
Truppen niedergemacht worden ſeien erfährt das Wolffſche
Telegraphen Burenu daß es ſich um einen bereits gemeldeten
Vorfall vom 6 Januar handelt wobei Stabsarzt Wiehe mit
11 farbigen Soldaten gefallen iſt

Parlamentariſches
Die Berggeſetz kommiſſion des Abgeordneten

hauſes hat bei der fortgeſetzten Beratung über die Leiſtungen
der Knappſchafts und Penſionskaſſen einen nationalliberalen
Antrag angenommen der die Beſtimmungen des 8 172 a genau
denen des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes anpaßt wonach nur
bei vorſätzlicher Herbeiführung des Unfalls die Penſion ver
weigert wird während bei Vorliegen eines Verbrechens oder
Vergehens die Knappſchaftskaſſe befugt iſt die Penſion ein
zubehalten Ausgedehnte Erörterungen knüpften ſich an den
folgenden s 172b der die Frage der Freizügigkeit behandelt
Nach der Vorlage ſoll der Uebertritt aus einer Knappſchaftskaſſe
in die andere ohne weiteres möglich ſein und die Verrechnung
der Rente pro rata der Zugehörigkeit zu den einzelnen Kaſſen
erfolgen Ein Antrag Voltz nl wollte in das Freizügigkeits
prinzip Breſche legen Prinzipaliter verlangte der Antrag Voltz
e bei dem bisherigen Zuſtand zu belaſſen wonach die Kaſſen
mitglieder beim Uebertritt in eine andere ihrer alten Rechte ver
luſtig gehen Sollte dies abgelehnt werden ſo verlangte der
Antrag Voltz daß die Knappſchaſtskaſſe der der Arbeiter zuletzt
angehört die ganze Knappſchaftsrente zahlen ſoll und ſollte auch
dieſer Antrag abgelehnt werden ſv verlangte er daß es den
Knappſchaftsvereinen geſtattet ſein ſoll die Beiträge eines gus
geſchiedenen Mitgliedes dem andern Verein ohne weitere Ver
pflichtung zu überweiſen Begründet wurden die Anträge vom
Antragſtelker damit daß durch die Beſtimmungen der Vorlage
der Oſten zugunſten des Weſtens benachteiligt werde daß ſie die
Bergarbeiterflucht aus Oberſchleſien nach Weſtfalen begünſtigen
Die oberſchleſiſche Berginduſtrie werde gezwungen ſein die jetzt
noch in der Landwiitſchaft beſchäftigten Arbeiter für ſich heran
zuziehen was die Miſere der Landarbeiterfrage noch vermehren
würde Der Antrag Voltz wurde vom Zentrum den Freiſinnigenund auch von den Nationalliberalen aus Weſtfalen betämpft Zu

einer Abſtimmüng kam es noch nicht da Vertagung eintrat
Die Wahlprüfungs kommiſſion des Abgebrd

netenhauſes beſchloß einſtimmig die Wahlen der Abgg
Meyer Bielefeld konſ und v Bodelſchwingh wild Minden
2 Wahlkreis für gültig zu erklären dagegen die des Abg Ru
dorf konſ einſtweilen zu beanſtanden und weiteren Be
weis zu erheben

Finanz und Stenerweſen
Gegen die Anſichts Poſtkartenſteuer hät am

Donnerstag der mitteldeutſche Papierinduſtrieverein in Leipzig
Stellung genommen Der Bund der Lichtdrucker und Chemi
graphen der Verein deutſcher Steindrucker haben dringende
Eingaben an den Reichstag eingeſandt

Verwaltung und Rechtspflege
Gegenüber den Meldungen die von zahdlreichenAnarchiſten Verhaftungen in den rheiniſchen Städten

berichteten wird von maßgebender Seite verſichert daß in den
letzten Wochen weder Verhaftungen von Anarchiſten vor
Kurz men noch anarchiſtiſche Schriften beſchlagnahmt worden
ind

Kommnnales

Oberbürgermeiſter Büchtemann in Görlitz hat wie
ſeinerzeit gemeldet ſeine Penſionierung beantragt Auf ſein
Geſuch hin beſchloß die Stadtverordnetenverſammlung einſtimmig
an Stelle der ihm geſetzlich zuſtehenden Penſion von 7000 M
in Rückſicht auf ſeine hohen Verdienſte um die Stadt die
Penſion auf 10,000 M feſtzuſetzen

Sozialbpolitik

Der Verein zur Förderung des Taubſtummenun terrichtes im Regierungsbezirt Aachen beſchloß anläß
lich der ſilbernen Hochzeit des kaiſerlichen Paares eine Stiftung
von 100,000 M zu errichten die den Namen des kaiſerlichen
Paarxes tragen und dazu dienen ſoll unbemittelten und erwerbs
unfähig gewordenen Taubſtummen des tet Aachen
öhne Unterſchied des e geht und der Konfeſſion ein Heim
t ſchaffen in dem ſie ſorgenlos ihren Lebensabeud verbringen
önnen

Frauenfrage
Auf den Antrag der Schulkommiſſion hat die königliche

Regierung ihre Zuſtimmung dazu erteilt daß in Angelegenheiten
von allgemeiner Bedeutung die das Mädchenſchulweſen
der Stadt Bonn betreffen drei Damen von denen eine dem
Stande der Volksſchullehrerinnen eine dein Stande der Lehre
rinnen an den höheren Schülen und die dritte dem Stande der
Mütter angthört mit berätender St me zu den Sitzung der
Schulkommiſſion hinzugezögen werden öhſie daß ſie Mitglieber
der Kommiſſion ſind e

Arbeiterbewegung
Der Gewerkverein DentſcherZiegler in Lippe

beſchloß in ſeiner Generolverfanimkung zu Delmold am Donnerstag
ne aus dem Zentralverband chriſtlicher Gewerkvereine
auszuktreten

Heer und Flotte
Der Kaiſer chärterte den Schnelldampfer Ham

aner von ſechsburg der Hänihurg Ameyika L nie für z
WMönaten da die Höbenzollein zur Sart e gtößerer bau
licher Veränderungen auf ein Jahr außer Dienſt geſtellt

Dienstag den 20 Februar
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worden iſt Die Beſatzung der Hohenzollern geht für die Zeit
des Umbaues auf die Hamburg über

Am 16 Februar iſt in Neu Brandenburg der General der
Jnfanterie z D Otto Knappe v Knappſtädt im
91 Lebensjahr geſtorben der von 1833 bis 1878 im aktiven
Dienſt geſtanden hat Er machte den Feldzug von 1866 mit
Auszeichnung an der Spitze des Kaiſer Alexander Regiments
mit und befehligte im Kriege von 1870/71 die 3 Garde Jnf
Brigade mit der er ſich beſonders bei Gravelotte und St Privat
auszeichnete

Jn Blankenburg a H iſt am 15 d M der General
major z D Ferdinand Homeyer im Alter von 65 Jahren
geſtorben Er hat von 1857 1891 der preußiſchen Artillerie
angehört

Der käatholiſche Feld probſt der Armee Vollmar iſt
zum katholiſchen Marineprobſt ernannt worden

Kaiſerliche Marine Stein iſt am 17 Februar in Vigo
eingetroffen und geht am 24 Februar von dort nach Nieuwediep
in See Das Marine Jnfanterie Detachement Oſtafrika iſt mit
dem Dampfer Gouverneur am 18 Februar in Aden ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Heimreiſe über Suez
und Port Said fortgeſetzt Der Transpot beſteht aus dem
Hauptmann von Schlichting als Führer 5 Offizieren 2c 3 Deck
öoffizieren und 154 Mann Der Reſt der Vernärkungstruppe für

Oſtafrika beſtehend aus 2 Offizie en und 58 Mann tritt am
15 Februar mit Dampfer Prinzregent die Heimreiſe an
Buſſard iſt am 17 Februar in Kilwa Kiwindje eingetroffen

Koloniales
Der Kaiſerliche Bezirksamtmann in Windhuk hat

folgende öffentliche Zuſtellung veröffentlicht Die Veutſche
Kolontalgeſellſchaft zu Berlin klagt gegen den früheren Herero
kapitän Samuel Maherero von Okohandja jetzt unbe
kannten Aufenthalts auf Schadenerſatz in Höhe von
82,233,44 M nebſt 4 Prozent Zinſen ſeit dem 1 April 1904
unter der Behauptung daß der Schaden entſtanden ſel durch
den vom Beklagten angeſtifteten Hererogaufſtand Die
Klägerin ladet den Beklagten zur mündlichen Verhandlung vor
das Kaiſerliche Bezirksamt zu Windhuk den 6 Juli Man
darf es bezweifeln daß Herr Samuel ſich auf dem Bezirksamt
in Windhuk einfinden wird Er wird es wohl auf das in
ſolchen Fällen vorgeſehene Verſäumnisurteil ankommen laſſen

Deutſcher Handelstag
I

Der Deuiſche Handelstag wurde geſtern in Berlin durch den
Präſidenten Kämpf eröffnet der ein Hoch auf den Kaiſer die
Bundesfürſten und die Freien Städte ausbrachte

Hierauf hielt Staatsſekretär Graf Poſadowsky eine Be
grüßungsanſprache in der er ausführte in wenigen Tagen
würden die neuen Handelsverträge mit acht kontinentalen Mächten
in Kraft treten Frendig zu begrüßen ſei es daß in dieſem
Uebergangsſtadium Handel und Jnduſtrie deutliche Zeichen
eines erneuten Aufſchwunges zeigten und deshalb um ſo
mehr die Schwierigkeiten üherwinden würden die mit jeder
Veränderung der handelstarifariſchen Beziehungen notwendig
verbunden ſeien Er hoffe daß auch jetzt wieder die ſo oft be
wunderte und vom Ausland beneidete Fähigkeit der deutſchen
Jnduſtrie und des deutſchen Handels vorhandene Konjunkturen
zu benutzen ſich glänzend bewähren werde Leider ſei es nicht
gelungen mit den Vereinigten Staaten von Amerika
ein neues handelspolitiſches Abkommen abzuſchließen Wenn ſich
Deutſchland unter ſolchen Umſtänden entſchließen ſollte durch
einen einſeitigen geſetzgeberiſchen Willensakt zur ungeſtörten
Fortſetzung der beiderſeitigen Handelsbeziehnungen mit Amerika
die Hand zu bieten ſo könne eine ſolche vorübergehende Maß
regel nur durch die Erwartung begründet werden daß der Weg
vorbereitet werde zu einer baldigen den berechtigten Jntereſſen
Deutſchlands Rechnung tragenden vertragsmäßigen Vereinbarung
Die ſchnell wachſende Bevölkerung unſeres Vaterlandes und die
ſteigenden Anſprüche aller Geichſchaftsklaſſen ſtellten an die
deutſche Jnduſtrie und den deutſchen Handel ein größeres Maß
von Anſprüchen wie in den meiſten anderen Kuliurländern
Europas

Die Rede des Staatsſekretärs wurde mit großem Beifall auf
genommen

Dann erſtattete Dr Soetbeer den Geſchäftsbericht Nun
mehr wurde in die Beratung über die Ordnung des Reichshaus
haltes eingetreten Hierzu lag eine Erklärung vor welche die

Einführung nencr Stenern
als notwendig anerkennt insbeſondere die Erbſchaftsſtener die
weitere Ausbildung der Verbrauchsſteuern auf etliche Genüuß
mittel Bier Tabak Tabakfabrikate und eine Steuer auf Kraft
fahrzeuge Gegen die Beſteuerung der Perſonenfahrkarten ſoll
kein Einſpruch erhoben werden Die Erklärung ſpricht ſich gegen
die Beſtenerung von Figchtürkunden und Quittungen aus und
empfiehlt als Mittel zur Deckung des Reichsbedarfs eine Brannt
weinſteuer

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

47 Sitzung vom 19 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ungemein ſch wach beſetzt

ginn Bundesratstiſch Graf Poſfadowsky Dr Nieber
n g u a
Eingegangen iſt das Handelsproviſorinm mit Amerika
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern

wird beim Kapitel Reichsbverſicherungsamt fortgeſetzt
Abg Frhr v Richthofen konſ Jch halte es für meine

Pflicht einer Legendenbildung entgegenzutreten Richtſa iſt
es daß einige Leute ſür die Beſeitigung der kleinen
Renten unter 20 Prozent eingetreten ſind aber noch viel
mehr Leute ſind dagegen Meine politiſchen Freunde
wollen die kleinen Renten entſchieden beibehalten Jeder der
alſo jetzt noch zu agitatoriſchen Zwecken die Behauptung nieder
holt daß die Konſervativen die kleinen Renten aufheben wollten
der ſpricht eine bewußte Unwahrbeit ans

Abg von Gerlach freiſ Ver wünſcht eine Aufbeſſerung für
die Bureanbeamten im Reichsverſicherungsamt und beſchwert
darüber daß dieſe Büreanhbeamten nicht denſelben Eingang beützen dürften wie die böheren Beamten fondertt durch den
Fabiibeg an Köhlen wagen uſw borbei in ihr Bürean gehen
müßten
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Abg Körſten Soz wiederholt ſeine Beſchwerden vom Sonn
abend daß bei den Berliner Schiedsgerichten oft 54 58 Sachen
an einem Tage erledigt würden und dabei handle es ſich oft um
recht wichtige Fragen Alles was ich über die Berufsgenoſſen
ſchaften und die Tätigkeit der Aerzte geſagt habe halte ich auf
recht

Abg Frölich Antiſ beklagt ſich darüber daß die Berufs
genoſſenſchaften oſt Schwierigkeiten bei der Auszahlung der
Rente machten So ſei einem Arbeiter namens Schönſtedt der
ſich am frühen Morgen beim Schärfen einer Senſe eine Blut
vergiftung zugezogen hatte und arbeitsunfähig geworden war
eine Renke verweigert worden unter der Begründung daß der
Unfall vor Beginn der Arbeitszeit paſſiert wäre Die ländlichen
Arbeiter ſeien geradezu rechtlos Eine Vereinheitlichung der
wir Geſetze ſei dringend nötig das Kleben und Lecken müſſe

aufhören
Abg Stadthagen Soz Es iſt eine ſchreiende Ungerechtigkeit

daß Arbeiter keine Rente bekommen wenn der Unternehmer
qus Fahrläſſigkeit es unterlaſſen hat eine genügende Anzahl von
Marken zu kleben Die Behandlung der verletzten Arbeiter
durch die Vertrauensärzte iſt empörend

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Des anerkannte Prinzip
für die Erlangung einer Rente iſt Niemand darf eine Rente
oder eine Entſchädigung bekommen der nicht wirklich einen
Schaden davongetragen hat Es iſt daher ganz natürlich daß
ein Rentenanſpruch auch zuweilen zurückgewieſen werden
muß trotz eines Unfalls weil ein Schaden trotz einer
Veſchädigung nicht immer nachzuweiſen iſt Dieſelbe Ver
letzung bedeutet bei verſchiedenen Arbeitern ganz ver
ſchiedenes Eine kleine Verletzung am Finger kann für einen
Feinmechaniker ein ganz empfindlicher Schaden ſein für einen
gewöhnlichen Arbeiter braucht ſie gar nichts auszumachen weil er
dadurch event ohne jeden dauernden Nachtell bleibt Die Rente
abſtufen zu wollen nach Prozentſätzen iſt nicht richtig man darf
ſie nur nach dem einzelnen Falle nach der Art der Be
ſchädigung c bemeſſen Uebelſtönde kommen ja ohne Zweifel
vor Es iſt meiner Anſicht nach unbedingt notwendig daß unſer
Feſtſetzungsverfahren ſachlich verbeffert und zeitlich beſchlennigt
werden muß Darauf ſollten bei der Reform der Verſicherungs
geſetzgebung alle Parteien in gleicher Weiſe ihr Augenmerk
richten Es iſt darüber geklagt worden daß die Berufsgenoſſen
ſchaften nicht immer gleich mit Vorſchüſſen bei der Hand ſeien
Auch da muß man die Fälle unterſcheiden Wenn ein Unfall ſo
minimal iſt daß es überhaupt zweifelhaft iſt daß dem Ve
treffenden eine Entſchädigung zugebilligt wird ſo kann man es
der Genoſſenſchaft auch nicht übelnehmen daß ſie keine Vorſchüſſe
zahlen will ebenſo wenn ſie überhaupt die Entſchädigungs
pflicht beſtreitet Sie verwaltet ja nicht eigene ſondern
fremde Gelder und darf nicht leichtſinnig damit umgehen
aber allerdings gebletet die Menſchlichkeit in den Fällen wo
unzweifelhaft ein Unfall und eine Entſchädigungspflicht
vorliegt daß man dann auch ſoſort ausreichende Vorſchüſſe gibt
Daß Simulationen vielfach vorkommen iſt eine Tatſache da hilft
kein Beſchönigen und es iſt ebenſo eine Tatſache daß es Perſonen
mit unlauteren Abſichten gibt die jene Leute geradezu anreizen
den Rentenanſpruch mit unlauteren Mitteln zu verſolgen weil
ſie ihren Vorteil dabei finden Dabei will ich ſelbſtverſtändlich
nichts gegen die Arbeiterſekretäre geſagt haben Jm Gegenteil
ich erkenne an daß deren Tätigkeit unter Umſtänden eine ſehr
ſegensreiche ſein kann namentlich auch wenn ſie die Renten
ſucher davon abhalten unberechtigte Anſprüche zu verfolgen Die
Beſtimmung daß bei vorübergehend beſchäſtigten ausländiſchen
Arbeitern gleichfalls die Jnvalidenmarke geklebt werden muß iſt
ſehr verſtändig Wenn die Arbeitgeber für dieſe Ausländer von
der Beitragspflicht entbunden wären ſo würde das ja geradezu
eine Prämie bedeuten ausländiſche Arbeiter einzuſtellen Jch
bedanere es aus nationalen Gründen daß es vorläufig in der
Landwirtſchaft und anderswo noch notwendig iſt auslündiſche
Arbeiter zu beſchäftigen Unſer Jdegl muß es doch ſein dicſe
Beſchäftigung nicht noch zu begünſtigen und die deutſche
Arbeit möglichſt den deutſchen Arbeitern vorzubehalten
Ueber die Beſoldungsart der Beamten des Reichsverſicherungs
amts habe ich mich 1901 und 1902 eingehend geäußert Jch
kann nur verſichern daß das preußiſche Stagatsminiſterinm ein
ſtimmig den Standpunkt vertreten hat den ich dargeſtellt habe
Herr v Gerlach hat fich darüber beſchwert daß die Unter
beamten beim Reichsverſicherungsamt nicht durch das Haupf
portal gehen dürfen Bei einem ſo großen Beamtenperſonal
muß tatſächlich der Verkehr geteilt werden damit es keine Un
zuträglichkeiten gibt Jm übrigen werde ich mich über die Tat
ſachen noch näher unterrichten

Abg Giesberts Ztr nimmt das Zentrum gegen den Vor
wurf in Schutz als ob es die kleinen Renten habe beſeitigen
wollen Er regt ferner Konferenzen der Vorſtände der Ver
ſicherungsanſtalten an die mindeſtens einmal im Jahre zu
ſammenkommen ſollten

Abg Dr Mugdan freiſ Volksp Es iſt in der Tat der Fall
daß die Gewerbeſchiedsgerichte an vielen Orten außerordentlich
überlaſtet werden Das Amt eines Schiedsgerichts Vorſitzenden
iſt ſo wichtig daß man es nicht nebenamtlich verwalten laſſen
ſollte und die Schiedsgerichte ſollten von den Verſicherungs
Anſtalten gänzlich getrennt werden Nur die allerfähigſten
Perſonen ſollten zu Schiedsgerichts Vorſitzenden genommen
werden ſind dieſe doch die wichtigſten Perſonen unſerer
ganzen Verſicherungs Geſetzgebung Der Abgeordnete Stadt
hagen ſchwärmt für beamtete Aerzte bei der Kranken
Verſicherung aber ſür freie Arztwahl bei der Jnvaliden
verſicherung Er meint nun bei ſeinen Gegnern müſſe es um
gekehrt ſein Aber nicht alle ſind von ſo merkwürdiger
Konſequenz wie Herr Stadthagen Ein großer Teil der

Aerzte und gerade auch ich ſind für freie Aerztewahl ſowohl
in der Kranken wie in der Jnvalidenverſicherung Jm übrigen
ſind aber die Vorwürfe gegen die Vertrauensärzte in der All
gemeinheit weit über das Ziel ſchießend Das allein Wichtige
iſt wir müſſen in der ganzen Verſicherung unabhängige
Aerzte haben Ob in dieſer oder in jener Art das iſt gegen
über dieſer Grundfrage von minderer Bedentung

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jn der Krone unſerer
ganzen Verwaltung iſt die ſozialpolitiſche Geſetzgebung der Edel
ſtein hat man mit Recht im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
geſagt Die Arbeiterklaſſe wird auch mit der Zeit zur Erkenntnis
deſſen kommen was ſie daran hat Mit der Reform der
Krankenverſicherung beſchäftigen wir uns ſehr ernſthaft
Aber die Sache iſt ſehr ſchwierig da die Wünſche zu
weit auseinandergehen Ueber die Stellung der Regierungen
kann ich Jhnen erſt etwas mitteilen wenn beſtimmte
Beſchlüſſe gefaßt worden ſind Das iſt zur Zeit noch nicht der
Fall Ob eine Reform der Krankenverſicherung erſt bei der
allgemeinen Verſicherungsreform oder vorher geſondert kommen
wird das wird die Zukunſt lehren Allerdings manches ſpricht
dafür die Abänderung gewiſſer Beſtimmungen nicht zurückzuſtellen
bis zur großen Reform Hört hört bei den Soz gewiſſer
von allen Seiten als reformbedürftig hingeſtellten Ve
ſtimmungen

Schluß folgt in der Abendausgabe

n r Auskand

Die Kriſis in Ungarn
Die geſtrige Sitzung im Abgeordnetenhauſe wurde unter

großer Erregung eröffnet Vizepräſident Rakovsky teilte mit
daß die Umgebung des Parlamentsgebäudes von Militär be
ſetzt und daß Polizei in die Conuloirs eingedrungen ſei Hier
gegen lege er Verwahrung ein Der Vizepräſident teilte dann
mit daß Generalmajor Nyiri eine Zuſchrift an den Präſidenten
gerichtet habe in der er darum erſucht ſeine Ernennung zum
Königlichen Kommiſſar mit unbeſchränkter Vollmacht im Ab
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geordnetenhauſe bekannt zu geben ſowie ferner das Königliche

Handſchreiben daß die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
ausſpricht verleſen zu laſſen Falls das Haus nicht auseinander
gehe werde er die Auflöſung durchführen Rakovsky
beantragte das vom Generalmajor Nyjiri übermittelte
Königliche Handſchreiben uneröffnet dem Abſender
zurückzugeben Dieſer Antrag wurde mit Stimmen
einheit angenommen

Die nächſte Sitzung wurde auf den nächſten Mittwoch
anberaumt

v

Jm Magnatenhauſe wurde das königliche Handſchreiben
welches die Auflöſung des Reichstages verfügt mit dem Bemerken
zur Kenntnis genommen daß das Magnatenhaus auf die Ein
berufung eines neuen Reichstages innerhalb der geſetzlichen Friſt
hoffe Die Nation werde dann Gelegenheit haben über das
gegenwärtige Syſtem ihr Urteil zu fällen

t

Eine außerordentliche Ausgabe des Amtsblattes veröffentlicht
die drei königlichen Handſchreiben die dem
Präſidenten Juſth zugegangen ſind und von denen zwei die
Einberufung des Reichstags für geſtern bezw die Ernennung des
Generalmajors Nyiri zum bevollmächtigten königlichen Kom
miſſar behufs Auflöſung des Reichstags betreffen Dieſes
letztere Handſchreiben verfügt daß alle den Anordnungen
Nyiris zu gehorchen und den königlichen Befehl zu
befolgen haben Bei Zuwiderhandlungen ſolle den Ge
ſetzen entſprechende Ahndung eintreten Das dritte königliche
Handſchreiben verſügt die Auflöſung des Reichstags mit der Be
gründung daß die zur Mehrheit gehörenden koalierten Parteien
die Uebernahme der Regierung ohne Beeinträchtigung der im
Geſetz gewährleiſteten königlichen Rechte auf annehmbarer gou
vernementaler Grundlage hartnäckig ver weigerten und daß dem
nach eine nützliche Tätigkeit im Jntereſſe des Landes von dem
jetzigen Reichstage nicht zu erwarten ſei Die baldmöglichſte
Einberufung eines neuen Reichstags ſei vorbehalten

Nachdem die Sitzung des Abgeordnetenhauſes geſchloſſen war
erſchien als Vertreter des königlichen Kommiſſars Oberſt
Fabricius in Begleitung mehrerer Soldaten im Sitzungs
ſaal und verlas von der Präfidententribüne das die
Auflöſung betreffende Handſchreiben des Königs Jm Beratungs
ſaal war während der Verleſung kein einziger Ab
geordneter anweſend Hierauf wurden ſämtliche
Räume des Abgeordnetenhauſes in denen die Beamten des
Hauſes anweſend waren bezw wo die Journaliſten die Bericht
erſtattung beſorgten polizeil ich geräumt Die Türen des
Abgeordnetenhauſes wurden geſperrt verſiegelt und eine
Polizeiwache vor dem Tore aufgeſtellt

errrrrrS
Die Marokko Kouferenz

Die Köln Ztg berichtet offiziös aus Berlin über entſtellende
Darſtellungen der Verhandlungen in Algeeiras und kommt dann
auf die Meldungen über die Unterredung des deutſchen Bot
ſchafters mit Rouvier zu ſprechen Sie ſührt aus So ſoll
Herr Rouvier den Fürſten Radolin als dieſer von Marokko
reden wollte ins Wort gefallen ſein und ihn auf die Konferenz
verwieſen haben die allein über Marokko zu verhandeln habe
Wer einigermaßen die Gebräuche der internationalen Diplomatie
kennt weiß ohne weiteres daß ſich die Geſpräche zwiſchen hohen
Diplomaten nicht einer derartigen Form abzuſpielen pflegen Die
Unterredung iſt durchaus nicht ſo dramatiſch verlauſen wie man
ſie darzuſtellen beliebt und ebenſo konnte bei ihr von einer
deutſchen Abſicht die marokkaniſchen Verhandlungen gewiſſer
maßen von Algeciras nach Paris zu verlegen nicht eine Rede
ſein Nicht um die Arbeit der Konferenz überflüſſig zu machen
ſondern um ein unbefriedigendes Ende der Konferenz
möglichſt zu verhindern war Fürſt Radolin in einem
kritiſch erſcheinenden Augenblicke beauftragt worden den
deutſchen Standpunkt in Paris zur Kenntnis zu bringen Die
inhaltlich gleiche Eröffnung ging gleichzeitig an die deutſchen
Vertreter in Madrid Rom Wien Petersburg London
Waſhington uſw kurz an alle Kabinette die überhaupt Jntereſſe
für die Konferenz gezeigt hatten Durch dieſe Tatſache wird die
Unterſtellung hinfällig als habe die deutſche Regierung in Paris
die Anknüpfung dentſch franzöſiſcher Sonderverhandlungen im
Auge gehabt Wenn bei der Beſprechung zwiſchen dem Bot
ſchafter Fürſten Radolin und Herrn Rouvier auf die Notwendig
keit hingewieſen wurde die einzelnen Punkte in Alge
ciras zu erörtern ſo hat das durchaus den Abſichten der
deutſchen Regierung entſprochen Aber ſelbſt ſo klare und einfache
Vorgänge die an ſich gar nichts Auffallendes haben müſſen zu
den Entſtellungen herhalten ohne die eine große Preſſe anſcheinend
nicht leben kann

Die Beſchießung von Mar Chica
Wie dem Matin unterm 18 Februar aus Melilla gemeldet

wird beſchoß der marokkaniſche Dampfer Turki die
Faktorei Mar Chica und legte einen Teil der Gebände in
Trümmer Die Rebellen erwiderten das Feuer ohne Schaden
anzurichten
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Der Figaro ſchreibt über den Plan Jtalien mit der Kon
trolle der franzöſiſch ſpaniſchen Organiſotion zu betrauen

Wir legen beſonderen Wert auf die franzöſiſch italieniſche Freund
ſchaft deshalb kann es uns kein Vergnügen machen daß man
zwiſchen Jtalien und Frankreich eine Reibungsfläche ſchaſft Man
läuft Gefahr die Anſtrengungen von 10 Jahren zununichte zu
machen und dem geſchwächten Dreibund verlorene Kräfte zurück
zugeben Man beſchäftigt Jtalien in Marokko und gleichzeitig
beruhigt Kaiſer Wilhelm den Sultan Abdul Hamid welcher
wegen Tripolis beſorgt iſt Man lenkt Jtalien vom Adriatiſchen
Meere und vom Balkan ab und leiſtet ſo Oeſterreich Ungarn
einen Freundſchaftsdienſt es gelingt vielleicht in einem anderen
Punkte Nordafrikas ein gleiches Mißverhältnis hervorzurufen
r vor der Erwerbung von Tunis durch Frankreich be
tand

England und die Türkei
Die engliſche Regierung hat neuerdings der Pforte gegenüber

erklärt daß ſie auf dem Verlangen der Regelung des Akaba
en nfliktes beſtehe und alle türkiſchen Gegenvorſchläge ab
ehne

e

a Halke und Umgegend

Halle 20 Februar
Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle

Montag den 19 Februar nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſteher Ditten

berger Stadtv Gygas und Greßler als Schriftführer
Eingegangen iſt ein Schreiben in dem der Magiſtrat mitteilt

daß der König am 31 Januar die Wahl des Herrn Stadtrat
Dr Rive zum Erſten Bürgermeiſter der Stadt Halle
auf die Amtsdauer von 12 Jahren beſtätigt hat über die
Einführung des neuen Bürgermeiſters wird der Magiſtrat noch
Mitteilung machen Ferner iſt ein Schreiben des Orts
ausſchuſſes des 34 Deutſchen Aerztetages eingegangen
in dem Nachricht gegeben wird daß dieſer Aerztetag am
22 und 23 Juni dieſes Jahres hier ſtattfindet und die
Tagung am 22 Juni vormittags 9 Uhr in der Loge zu
den drei Degen eröffnet wird Herr Geheimrat Staude
erklärte daß ein gleiches Schreiben auch an den Magiſtrat ge

ſprechende Vorlage der Verſammlung zu machevorgelegt wurde die Petition der Arbeiter vän hm cleder
Etabliſſements an der Turmſtraße wegen ihres ſchlt ellen
Zuſtandes Herr Geheimrat Staude erklärte daß die dten
ſtraßenPflaſterung bereits als beſchloſſene Sache zu betrg
ſei die Baukommiſſion habe nur noch eine Veränderung in de
betr Vorlage gewünſcht die auch vorgenommen werde d
Petition wurde nun der Petitionskommiſſion überwieſen le

Vor Eintritt in die Tagesordnung gab denn noch H
Stadtv Vorſt Geheimrat Dittenberger mit Hinwels auf 9
tumultugriſchen Vorgänge in der vorigen Sitzung die durch die
Aeußerungen des Herrn Stadtv Oſterburg hervorgerufen worden
ſind folgende Erklärung und Richtigſtellung Zu den Vorgäng u
der letzten Sitzung babe ich zu erklären daß ich wie ich ſckor
anderweit der Sagale Zeitung D Red mitteilte Herrn Stadt
Oſterburg zur Ordnung gerufen habe was aberbei der großen Erregung und der Unrnhe vielfach nicht
gehört zu ſein ſcheint Herr Stadtv Thiele erwidert
unter Hinweis auf einen Proteſt ſeiner Parteigenoſſen
gegen den Ordnungsruf Wir behalten uns weiteres vor

1 Der Magiſtrat hat beſchloſſen den Dezernenten der Armen
Verwaltung Herrn Stadtrat Dr Tepelmann zu der auf
den 3 März 1906 nach Berlin einberufenen 26 Jahres
verſammlung des deutſchen Vereins für Armenpflege
und Wohltätigkeit zu deputieren Als Vertreter der
StadtverordnetenVerſammlung auf dieſer Tagung wurde Herr
Stadtv Kobert gewählt Referent Herr Stadtverordneten
Vorſteher Dittenberger
2 Der Landaustauſch zwiſchen der Stadtgemeinde und dem
Eiſenbahnfiskus an der Merſeburgerſtraße wurde unter
Feſtſetzung der vertraglichen Vereinbarungen beſchloſſen die
bereits geſtern an dieſer Stelle mitgeteilt worden ſind Ref
Herr Stadtv Roth

3 Einige Erſatzwahlen für Kommiſſionen an Stelle des ver
ſchiedenen Herrn Ernſt David wurden vorgenommen Referent
Herr Stadtv Vorſteher Dittenberger

4 Die für die Altſtadt gemäß 88der Grundſteuerordnung
vom 8 März 1895 beſtehende Sachverſtändigen Kom
miſſion beſteht aus 16 Mitgliedern und zwar 14 für die Be
urteilung der Gebäulichkeiten und 2 Roth und Wolter für die
Schätzung der Liegenſchaften Jnfolge des Hinzutritts der Vor
orte erſcheint die Erweiterung der Sachverſtändigenzahl um 2
für die Schätzung der Gebäulichkeiten als ausreichend und es
wird demnach die Mitgliederzahl künftig 18 betragen Es
wurden gewählt für Giebichenſtein und Cröllwitz Gevpert
Franuz Zimmermeiſter Wittekindſtraße 50 für Trotha Kießling
Ernſt Architekt und Ziegeleibetriebsleiter Angerſtraße 1 für
Gieſe Zabel Max Architekt Burgſtraße 31 für Zander
Jänicke Otto Architekt und Zimmermeiſter Rudolf Haym
ſtraße 33 für Brügert Eiſenſchmidt Gottwert Zimmermeiſter
Jahnſtraße 7 für Kegel Dettenborn Friedrich sen Stärke
fabrikant Steinweg I Referent Herr Stadtverordneten
Vorſteher Dittenberger
5 Vom Kämmereihanshaltsplane für 1906 wurden die Ka

pitel VII Polizeinerwaltung IV Gemeindeanſtalten nur
die Einnahme die Ausgabe wird ſpäter fortgeſetzt X Ca Höhere
Mädchenſchnle X KAatholiſche Volksſchule X H Sonſtige
Schullaſten fortgeſetzt Zum Kapitel Polizeiverwaltung
entſpann ſich eine längere Diskuſſion Herr Stadtv
Emmer Aus welchen Mitteln wird Herr Joppke bei der
Baupolizef über den vor einiger Zeit Klagen geführt wurden
beſoldet Herr Stadtv Thiele Jch erſuche das Bureau
der Verſammlung für die Zukunft zu erwägen ob es ſich nicht
einpfehle eine Generaldiskuſſion über den Haushalts
plan anzuſetzen Die Affäre Kriebel Weydemann ſei immer
noch nicht beigelegt Es ſtehe immer noch ein Gehaltspoſten
für den Polizeikommiſſar Kriebel im Etat Entweder müſſe
Kriebel Dienſt tun oder gar kein Gehalt bezlehen Es herrſche
eine große Mißſtimmung über die Polizeiverwaltung in der
Stadt perſönlich über die Amtstätigkeit des Herrn Polizei
Oberinſpektor Weydemann Die Frage werde allgemein auf
geworfen Tut denn der Magiſtrat in der Angelegenheit
nichts Man antworte damit daß nicht gewagt werde gegen
Herrn Weydemann vorzugehen weil dieſer zu viel aus der inneren
Verwaltung wiſſe Jch überſchlage die Jhnen bekannten Affären
und erinnere nur an das jüngſte Vorkommnis das des Herrn
Weydemann mit dem Polizeikommiſſar Herrn Sienang Zwiſchen
den beiden habe ſich ein Streit entſponnen Herr Sienang
habe darauf bei dem Chef der Polizei Herrn Geheimrat Staude
Beſchwerde geführt und die Antwort darauf ſei der zwangsweiſe
Urlaub des Herrn Sienang auf vier Wochen geweſen Die
Mißſtimmung der Bürgerſchaft über die hieſigen Polizeiverhält
niſſe ſei ſo groß daß die Verpflichtung beſtehe tabula rassa zu
machen Jch beantrage daher Magiſtrat zu exſuchen Vor
kehrungen zu treffen auf möglichſt ſchnelle Penſionierung des
Herrn Weydemann eventuell auf Einleitung der Disziplinar
unterſuchung mit dem Ziele der Dienſtentlaſſung Die Bürger
ſchaft von Halle ſei keine Hammelherde in der Bürgerſchaft ſeien
noch genug urteilfähige Leute Wenn ich nach dem reinen Partel
ſtandpunkte urteilen wollte ſo müßte ich ſagen Behaltet euren
Weydemann ſo lange wie möglich es gibt keinen beſſeren
Agitator für unſere ſoztaldemokratiſche Partei wie ihn Herr
Bürgermeiſter von Holly erwiderte in energiſchen Worten er
klärte daß die Mißſtimmung doch nur ein ganz beſtimmter Tril
der Bürgerſchaft hege daß Herr Sienang ſelbſt um Urlaub ge
beten habe daß Herr Stadtv Thiele bei ſeinen Aeußerungen
von viel Subj ktivität geleitet werde und daß Herr Polizei
Oberinſpektor Weydemann ein pflichtitreuer und tüchtiger Beamter
ſei deſſen Arbeitskraft die Stadt ſich ſo lange wie möglich er
halten müſſe Der Bürgermeiſter bezeichnete Thieles Aus
ſührungen u a als dieiſte und ſchwerwiegende Lüge und
meinte man müſſe ſich ſchämen ſo etwas zu ſagen Herr
Stadtv Döhler meinte unter Anführung eines Beiſpieles daß
Herr Weydemann doch etwas nervös verfahre

Der Antrag Thiele wurde gegen die Stimmen der Sozial
demokraten abgelehnt

Herr Stadtv Em mer kam noch einmal auf Herrn Joppke zu
ſprechen und bezeichnete es als ein Unding daß der nicht be
amtete Herr Joppke dem beamteten Aſſiſtenten bei der Baupolizei
übergeordnet ſei Herr Stadtrat Dr Puſch nahm Herrn Joppke
in Schutz Herr Stadtv Grote wandte ſich indeſſen ebenfalls
gegen die Einſtellung des Herrn Joppke

Die Finanzkommiſſion halte beantragt die im Etat eingeſtellren
9000 M zur Einrichtung eines ſtatiſtiſchen Amtes zu
ſtreichen Herr Stadtv Thiele trat dieſem Kommiſſionsan
trage entgegen Ebenſo Herr Stadtv v Blume der ausführte
daß mit verhältnismäßig geringen Mitteln weittragende Erfolge
durch das Amt erzielt werden könnten namentlich in ſozial
politiſcher und wirtſchaftlicher Beziehung und in der Wohnungs
politik Es ſei eben eine Anzahl von Fragen nur auf Grund
von ſtatiſtiſchem Material mit Sicherheit zu beantworten Es gebe
nur wenige Gemeinden von der Größe unſerer Stadt die noch keine
ſtatiſtiſchen Aemter hätten Die Stadt in der ſich die Univerſität
befinde habe es leicht ein ſtatiſtiſches Amt einzurichten Die
Univerſität ſtelle Vorarbeiten zur Verfügung und könne auch die
Reſultate der Arbeit des Amtes mit verwerten Die Herren
Stadto Hofmeiſter und Grote waren dafür daß man mit
der Einrichtung des Amtes noch elwa ein Jahr warten müſſe
Herr Stadtrat Dr Puſch plädierte ſür die Einrichtung Herr
Stadtv Vorſt Dittenberger beantragte die 9000 M zur
Dispoſition beider ſtädtiſchen Behörden zu ſtellen Herr
Stadtv Thiele wollte dieſen Antrag als Eventualantrag ge
ſtellt wiſſen

Der Magiſtratsantrag wurde gegen 18 Stimmen abgelehnt
dagegen ward der Antrag Dittenberger die 9000 M zur Dis
poſition zu ſtellen mit 27 gegen 19 Stimmen ang es
nommen5 Die Verſammlung erklärte ſich einverſtanden daß gegen die
von Herrn Kaufmann Paul Siebert in ſeinem Hausgrundſtück

ichtet ſei der Magiſtrat werde nicht verfehlen eine enteLelpzigerſtr 9 beabſichtigten baulichen Verändernngen trotzdem
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von der Fluchtlinie durchſchnittenen Raum vor
werden ſollen ein Widerſpruch nicht erhoben wird

rr Siebert in einem Vertrage notwendige Verpflich
der Stadtgemeinde gegenüber übernimmt Ref Herr

in einem
enonimen
ofern He

tungen
ga 8St O Ihnia Otto Hendel erſuchte falls die Offenhaltung der

SaaleZeitungs Paſſage über abends 8 Uhr hinaus ge
Künſcht wird die Koſten der Belenchtung ſtadtſeitig übernehmen

W ite z V ine Sicherheitsorgane anweiſen zu wollen ihren Weg minen 6 mal ſtündlich durch die Paſſage zu nehmen Auf
Antrag der Petitionskommiſſion ging die Verſammlung über
das Erſuchen zur Tagesordnung über Die Petitionskommiſſion
ſieß durch den Referenten erklären daß würde die Petentin die
ganze Nocht bindurch die Poſſage offen halten die Uebernahme
nes Teiles der Koſten auf die Stadt empfohlen werden würde
on einer polizeilichen Kontrolle will die Petitionskommiſſion
aber auch dann abſehen Ref Herr Stv Thiele

7 Herr Polizeiwachtmeiſter Hoffmann hat um anderweite
Regelung ſeiner Gehaltsverhältniſſe gebeten Das Erſuchen
konnte nicht berückſichtigt werden Ref Herr Stadtv Döhler

g u Die ſtädtiſchen Handwerker und Arbeiter
paten um Gewährung einer Teuerungszulage Auch eine
Petition der ſtädtiſchen Arbeiter wegen Bewilligung einer
Lohnerböhung von 3 Pfennig pro Stunde war
eingegangen Beide Geſuche wurden dem Magiſtrat als
Material überwieſen Ref Herr Stadtv Grebler

10 Herr Cafetier Otto Neumeiſter bat die Polizeiſtunde für
ſein Lokal Neue Promenade 16 bis 3 Uhr oder bis 2 Uhr aus
zudehnen Das Geſuch wurde nicht berückſichtigt Ref Herr
Stadtv Kobert e

11 Auch die Petition des ehemaligen Gemeindebeamten
Hecker wegen Erhöhung des Ruhegehaltes konnte nicht berück
ſichtigt werden Ref Herr Stadtv Döhl er

Wegen der vorgecſchrittenen Zeit wurden die übrigen Vorlagen
der Tagesordnung zurückgeſtellt

Die Verlegung des Provinziallandtags Auf der Tagesordnung
der nächſten Stadtverordnetenſitzung in Magdeburg ſteht auch
eine Anfrage des Stadtv Heimſter an den Magiſtrat Jſt dem
Magiſtrat bekannt daß die Verlegung des Ortes an welchem
der Provinziallandtag zuſammenzutreten pflegt von Merſe
burg nach Halle geplant wird Was gedenkt der Magiſtrat
zu tun um dieſe Verlegung zu verhindern beziehungsweiſe falls
eine Verlegung unumgänglich iſt zu bewirlen daß als Ort der
Zuſammenkunft des Provinziallandtags nicht Halle ſondern
Magdeburg gewählt wird

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hohe Preiſe für Kunſtgegenſtände Aus London wird be

richtet Jn der letzten Auktion bei Chriſtie wurde für eine
Elſenbeintafel die eine ſitzende Chriſtusfigur in ſorgfältigſter
Arbeit zeigte ein Preis von 18,275 M bezahlt das Werk iſt
ein intereſſantes Denkmal byzantiniſcher Kunſt aus dem zehnten
Jahrhundert Eine Terrakottabüſte Maechiavellis aus dem
15 Jahrhundert brachte 13,330 eine ſehr charakteriſtiſche
Terrakottabüſte Mirabeaus 8815 M

p Hochſchulnachrichten Der Privatdozent der Philologie an
der Univerſität Halle Dr Bertold Maurenbrecher hat
einen Ruf als Redakteur des Thessaurns Linguge Latinae in
München erhalten und angenommen Geh Hofrat Profeſſor
Dr Oſt wald der Direktor des phyſikaliſch chemiſchen Jnſtituts
der Univerſität Leipzig
nach Cambridge Maſſachuſetts Ver St beurlaubt war und
an der dortigen Harvard Univerſity deren Ehrendoktor er iſt
Vorleſungen hielt iſt nach Leipzig zurückgekehrt

ch Bühnenchronik Der niederdeutſche Dramatiker Fritz
Stavenhagen iſt von der Direktion des Hamburger
Schiller Theaters als Dramaturg verpflichtet worden Tomaſo
Bretons Oper Dolores wurde in Prag zum erſten
Male in deutſcher Ueberfetzung gegeben Das Werk des be
gabten Spaniers wurde ungewöhnlich warm aufgenommen Die
Muſik iſt laut Tag modern an die neuitalieniſche Schule er
innernd mit ſpaniſch nationalem Einſchlag

r Kleine Mitteilungen Jn Stuttgart iſt am 15 d M
der Kunſtmaler Eugen v Hackländer im Alter von 55 Jahren
geſtorben Er war der zweite Sohn des früher ſo beliebten
Schriftſtellers F W v Hackländer Die Frankf Ztg hat
die Geldſpende eines Dr Hesdörffer erhalten die die Sammlung
für eine Hartleben Marmorbank in Salo auf
300 M bringt und ſomit die Beſchaffung einer Gedenktafel
ermöglicht

Provinzialnachrichten

Delitzſch 19 Febr Zur Silberhochzeit des Kaiſer
paares bewilligten die Stadtverordneten den Kriegsveteranen
die ein Einkommen bis 900 Mark verſteuern künftig dauernde
Steuerfreiheit Außerdem ſoll den Kriegsveteranen die keine
Einkommenſteuer zahlen an jedem Hochzeitstage des Kaiſerpaares
ein Ehrengeſchenk von 5 Mark ausgezahlt und armen würdigen
Leuten im Alter von über 70 Jahren die keine Steuern bezahlen
und keine Alters oder Jnvalidenrente beziehen an jedem
Hochzeitstage des Kaiſerpaares ein Ehrengeſchenk von 5 Mark
ausgezahlt werden Ferner wurden dem Hoſpital die ſ 8 zum
Umbaun und zur Verſchönerung des Hoſpitals zinsfrei geliehenen
4000 Mark um 2000 Mark erhöht und als Geſchenk überwieſen

Merſeburg 19 Febr Ein tragiſches Ende fand vor
14 Tagen ein 19 jähriger Sohn des früher hier anſäſſigen in
in Norderney verſtorbenen praktiſchen Arztes Dr Rode Der
junge Menſch gehörte als Kadett zu der Mannſchaft des Schul
ſchiffs Großherzogin Eliſabeth und ſtürzte bei ſchwerem Wetter
auf einer Uebungsfahrt in der Nordſee vom Maſte herab ins
Meer Seine Leiche wurde noch nicht gefunden

Weißenfels 19 Febr Ein ſeltener Fall trat in Dehlitz
dei der Taufe eines Kindes des Manrers Geißler ein indem
Großvater und Urgroßvater des Kindes von mütterlicher und
väterlicher Seite Paten wurden

Weißenfels 19 Febr Tot gefahren Bei der Feld
ſcheune an der Roßbacher Straße wurde am Sonnabend nach
mittag der Geſchirrführer Karl Schönburg aus Lunſtädt der
mit einem mit 50 Zentner Zement beladenen Wagen nach dem
Streckauer Schacht fahren wollte totgefahren Die Räder
gingen Schönburg über den Kopf der ſo fürchterlich zerquetſcht
wurde daß das Gehirn auf der Straße lag Der Verunglückte
war ſofort tot

Naumburg 19 Febr lUnglücksfall Der Kanonierder von der 5 Vatterie der in der Sonnabendnacht die
ferde zu tränken hatte wurde von dem Hufſchlag eines Pferdes

in die Herzgegend getroffen
Verletzung

Könnern 19 Febr Unglücksfall Auf Domäne Neu
beeſen verunglückte durch eigene Unvorſichtigkeit der Arbeiter
Buſch aus Beeſenlaublingen der ſchon 39 Jahre daſelbſt be
dienſiet iſt Buſch der an der Strohpreſſe beſchäftigt war
wurde von dieſer erfaßt und ihm der Kopf gedrückt ſo daß der

der Stelle eintrat
Eisleben 19 Febr Der älteſte Bürger Eislebens Jſidor Simen iſt heute im Alter von 100 Jahren

geſtorben
Eisleben 19 Febr Ertrunken Am Sonnabend nach

S betraten die Schulknaben Paul Krampe und Willy
löcklein die leichte Eisfläche der Trommerſchen Tongrube an

Während Stöcklein ſich retten

und verſtarb alsbald infolge dieſer

der Krughüttkonnte v er brachen ein
ie Bemühungen Stöckleins dem Ertrinkenden Hilfe zu brigen

der für das Winterſemeſter 1905,06

ahre alte Krampe unter das Eis und ertrank T

waren leider vergeblich er geriet bei dem Nettungsverſuch viele
mehr ſelbſt in Lebensgefahr Der Knabe konnte aber glücklich
das Ufer erxeichen nachdem er kurz vorher nochmals eingebrochen
war Die Knaben hatten auf dem Waſſer treibende Bratherings
doſen auffiſchen wollen und waren auf dem Eiſe bis faſt zur
Mitte des dort 6 Meter tiefen Teiches gelangt als ſie ein
ſanken

Bad Sachſa 19 Febr Bürgermeiſter von Schlot
heim iſt Sonnabendnacht im noch nicht vollendeten 48 Lebens
jahre geſtorben Nach kurzer Ausbildung beim Magiſtrat in
Magdeburg wurde Herr von Schlotheim zum Bürgermeiſter
hieſiger Stadt gewählt und nach Veſtätigung am 21 Februar
1900 in ſein Amt eingeführt Jn reichem Maße hat er zu der
Entwicklung Bad Sachſas beigetragen

Magdebnurg 19 Febr Die Stadtverordnetenver
ſammlüung wird ſich am Donnerstag u a mit der Frage
der Erbauung einer Südbrücke über die Stromelbe im Anſchluß
an das Sterngelände mit Fortſetzung des Brückenzuges durch
das Rotehorngelände und über die Alte Elbe nach Cracau be
ſchäftigen bezw der Einſetzung eines gemiſchten Brückenbauans
ſchuſſes und Zuſtimmung dazu daß dafür Sorge getragen wird
daß eine Untertunnelung des Haupibahnhofes nach der Wilhelm
ſtadt nicht unmöglich gemacht werde Jn dieſer Brückenbau
frage beantragt der gemiſchte Ausſchuß für den Bau zweier Elb
brücken mit dem Südbrückenbau in nächſter Zeit vorzugehen
Darüber daß neben der vom Sterngelände ausgehenden Fahr
brücke nicht noch eine zu 475,000 M veranſchlagte Fußgänger
brücke im Zuge der Oranienſtraße gebaut werden ſolle war der
gemiſchte Ausſchuß für die Erbauung zweier Elbbrücken einig
ohne daß eine förmliche Beſchlußfaſſung erfolgte

Blankenburg Th 19 Febr Eine Feuersbrunſt
zerſtörte heute nacht in der Stadtbrauerei Aktiengeſellſchaft die
Mälzerei die Darre und das Brauhaus Nur das Comptoir

und die Kellerei wurden gerettet
Orlamünde 19 Febr Brandunglück Jn Drößnitz

hrannte das Anweſen des Gutsbeſitzers Morgenroth zum größten
Teil nieder Von etwa 250 Schafen konnten nur 40 gerettet
werden die übrigen verbrannten

Leipzin 17 Febr Eine ſaubere Familie Jn einem
Geſchäftslokal in Berlin wurde am 4 Oktober einer Dame
während ſie einen Hut auſprobierte ein grauſeidenes Hand
täſchchen geſtohlen das außer anderen Effekten einen Geldbetrag
von 10,600 M in Eintauſend und Einhundertmarkſcheinen ent
hielt Die Diebin in deren Begleitung ſich ein Knabe befand
hatte an Stelle des wertvollen Täſchchens ein wertloſes hin
gelegt und konnte unbemerkt entkommen da der Umtauſch nicht
ſofort bemerkt worden war Jetzt iſt nach dem Lpz Tgbl die
Spitzbübin in einer hier wohnbaften 47 Jahre alten Goldarbeiters
ehefran aus Lützen ermittelt und verhaftet worden Mit ihr in
Haft kamen ihr 51 Jahre alter Ehemann und ihre Söhne im
Alter von 14 und 15 Jahren die der Hehlerei dringend verdächtig
ſind Vorgefunden wurden noch fünf Eintauſendmarkſcheine
ſowie eine Partie Wertſachen die vermutlich von dem geſtohlenen
Gelde angeſchafft worden ſind Die verhaftete Frau hat ſchon
ſchwere Zuchthausſtrafen verbüßt

Vermiſchtes
Der Unfall auf der Zeche Herkules Von den beim Abſturz

auf der Zeche Herkules ſchwerverletzten Bergleuten iſt einer
nach der Einlieferung im Krankenhauſe geſtorben ſo daß drei
tot ſind Alle Verunglückten ſind Familienväter Die Urſache
des Unfalls war die verbotswidrige Benutzung des Korbes des
Bremsbergs

Ein Theater in Flammen Das Sommertheater in Liegnitz
iſt vergangene Nacht vollſtändig niedergebrannt

Die Genickſtarre Jn letzter Woche ſind im Ruhrrevier
64 Neuer krankungen und 15 Todesfälle an der Genick
ſtarre behördlich gemeldet worden Die Epidemie breitet ſich
weiter nach Süden aus

Franken auf eines Mörders Kopf Die Juſtizbehörde
n Brüſſe
deckung des Mörders der kleinen Jeanne Vancalck an der wie
gemeldet kürzlich ein gräßlicher Mord verübt wurde

Tchte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer auf der Rückreiſe
Kiel 20 Febr Die kaiſerliche Flottille paſſierte geſtern

nachmitag 9 Uhr Korſoerz die Schiffe ankerten geſtern nacht
in der Marſtalbucht

Eiſenbahnnnfall auf Bahnhof Mockrehng
Halle 20 Febr Die Betriebsinſpektion II der Eiſenbahn

direktion Halle gibt bekannt Geſtern den 19 d nach
mittags 9 Uhr 30 Min fuhr der von Eilenburg kommende
Bedarfsgüterzug Nr 8657 auf Bahnhof Mockrehna
dem ausfahrenden Bedarfsgüterzug Nr 6422 in
die Flanke Hierbei entgleiſten Lokomotive und
19 Wagen des letzteren ein Bremſer wurde getötet
der Zugführer leicht verletzt Der Perſonenverkehr
wird durch Umſteigen aufrecht erhalten Die Strecke wird
vorausſichtlich bis heute früh 6 Uhr wieder frei ſein

Der König von Sachſen in Gotha
Gotha 20 Febr König Friedrich Auguſt von Sachſen

traf geſtern mittag 12 Uhr 20 Minuten zum Beſuche des
Herzogspaares hier ein Auf dem Bahnhofe fand großer
Empfang ſtatt Nach herzlicher Begrüßung mit dem Herzog
Karl Eduard begaben ſich die beiden Fürſten nach
dem Schloſſe Friedenſtein von der in den Straßen
verſammelten Menge begeiſtert begrüßt Jm Schloſſe begrüßte
der König die Herzogin Victoria Adelhaid Um 2 i Uhr be
gaben ſich die Fürſten zur Faſanenjagd in Siegleben Um
z Uhr fand im Schloſſe Galatafel ſtatt Die Rückreiſe erfolgte

r

Deutſch amerikfaniſches Handelsproviſorinm
Berlin 20 Febr Die Vextreter des Zentralverbandes

deutſcher Jnduſtrieller der Zentralſtelle für Vorbereitung von
Handelsverträgen und des Bundes Jnduſtrieller haben eine
Erklärung erlaſſen in der ſie dem Handelsproviſorinm
mit den Vereinigten Staaten zuſtimmen und die
See ausſprechen daß auch der Reichstag es baldigſt
annehme

Der Aufſtand in Deutſch Oſtafrika
Dar es Salaam 19 Febr Die Zahl der Eingeborenen

die ſich unterworfen haben wird auf mindeſtens 8000
geſchätzt

Die Wirren in Rußland
Riga 20 Febr Aus einem Arbeiterhaufen bei der Fabrik

Etna wurde auf das Militär geſchoſſen Die Soldaten er
widerten das Feuer Zwei Soldaten und mehrere Arbeiter
wurden ſchwer verwundet Die verfolgten Angreifer zogen
ſich in ein Haus zurück Die Truppen zogen Verſtärkungen
heran und umzingelten das Haus Nach längerem Fenuer
gefecht drangen die Soldaten ein und verhafteten ſechs Mann
Ein Revolutionär wurde getötet

Petersburg 20 Febr Es beſtätigt ſich daß der Miniſter

ſetzte eine Prämie von 20,000 Franken auf die Ent

Timirjaſew ſeine Entlaſſung eingereicht hat und zwar wegenMeinungsverſchiedenheiten mit dem Pabinett

Ein Attentat auf den Präſidenten von Kolumbien
Waſhington 20 Febr Laut eingegangener Meldung iſt ein

Mordverſüch gegen den Präſidenten der Republik Kolum
bien Reyes am 10 Februar verübt worden Als der Prä
ſident im Wagen fuhr wurden acht Schüſſe abgegeben von
denen fünf den Wagen trafen Der Präſident blieb un
verletzt

2

Leipzig 20 Febr König Friedrich Auguſt ſſt geſtern
abend zu mehrtägigem Aufenthalte hier eingetroffen
Leibzig 20 Febr Jn der geſtrigen Kommiſſionsſitzung des

Verbandes von Arbeligebern der ſächſiſchen Textil
induſtrie wurde nach ſorgfältiger Prüfung der Verhäitniſſe
die Arbeitseinſtellung eines Teiles der Arbeiter der
Leipziger Baumwollſpinnereien als vertrags
widrig und un gerechtfertigt erklärt und den genannten
Thements der Schutz des Arbeitgeber Verbandes zu
geſichert

Erfurt 19 Febr Die Stadtbrauerei Blankenhain
in Thüringen iſt bis auf Comptoir und Kellereien durch Feuer
zerſtört worden Der Schaden iſt bedentend

Hamburg 20 Febr Wegen Meuterei und tätlichen An
agriffs auf Vorgeſetzte im Hafen Tocopilla wurden vier
Matroſen des deutſchen Vollſchiffes Erat o vom
Kapitän dem deutſchen Konſul überiiefert Die Meuterer wurden
mit dem Dampfer Setos nach Hamburg gebracht wo ſie
geſtern von der Polizei verhaftet wurden

Hamburg 20 Febr Die Zwiſchendeckpreiſe im nord
atlantiſchen Verkehr wurden um 10 M erhöht
Lübeck 20 Febr Die Bürgerſchaft hat nach ſtürmiſcher
Debatte mit großer Mehrheit ein Geſetz angenommen wonach

das Staatsbürgerrecht erſt nach ſünfjährigem Aufenthalt
erworben werden kann

Bruckshauſen 20 Febr Auf der Gewerkſchaft Deutſcher
Kaiſer kam ein Monteur der elektriſchen Leitung zu nahe
und wurde ſofort getötet

Straßburg Elſaß 19 Febr Der 23 jährige
tudent Mentrier umfaßte bei

ihein Rhone Kanal ſeine Mutter und
Waſſer

nervenkranke
einem Spaziergange am
ſprang mit ihr ins

Schleuſenwärter retteten die Mutter Der Student
ertrank

Nom 20 Febr Der Papſt wird am Mittwoch ein Kon
ſiſtorium zur Ernennung von 19 franzöſiſchen Biſchöfen
abhalten

Punris 20 Febr Präſident Fallières hat ſeinen Wobnſitz
jetzt endgültig im El yſée genommen und geſtern vormittag
die Mehrzahl der Miniſter dort empfangen

92

London 20 Febr Die Liberale Vereinigung der
Londoner City hat den nmmnioniſtiſchen Freihändler Gibſon
Bowles der ſeinen Sitz in Kings Lynn verloren hai ge
wählt um ihn als Gegenkandidaten gegen Balfour für die City

aufzuſtellen

Petersburg 20 Febr Der Notenumlauf der Staats
bank hat ſich neuerdings um 25 Millionen Rubel vermin
dert welche dem Verkehr entzogen und vernichtet wurden

Belgrad 20 Febr Der Gerichtshof hat den früheren Miniſter
präſipenten Wladan Giorgjewitſch wegen Preisgabe
von Staatsgeheimniſſen zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt Der Staats anwalt und der Verteidiger haben ſich
vorbehalten gegen dieſes Urteil Berufung einzulegen

77

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtli h in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Zuckerraffinerie Barby Aktiengesellschaft in Halle Der

ausführliche Bericht über die gestrige rmusste wegen Raummangels für die Abendaus gabe zurüekgestellt
werden

Die Porgellan fabrik Triptis beantragt den Ankauf eines anderen
Unternehmens und Erhöhung des Aktienkapitals um 1 Slillion M

Rio de Janeiro 17 Febr Wechsel auf London 165s

LFreise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 19 Febr

Geld Brief Gel rieAlexandershall 10,350 16,450 Hohenfels 11,250 12,400Beienrode 9200 9275 Hohenzollern 8700 8850
Brandenburg 4751 550 Hugo 1825 1925Burbach 15,350 15,450 Johannashall 7200 7300Carlsfund 12,200 12,400 Justus I 175Cecilienhall 350 400 Kaiseroda 10,000 10,150Desdemona 6875 6925 Ludwigshall 148 151Deutschland 4275 4350 Feustaßturt 20,900 20,400
Friedrichshall 1751 1771 Roland 350 400
Glückauf Sondersh 19,600 19,800 22900Hannovy Kali Akt 97 98 290 Salzdetfurt Kaliw A 27090
Hansa 3150 3200 Schieferkaute 1750 1800Hattort 1250 1300j Schwarzburger Sal 885
Hedwigsburg 11,200 11,400 Siegfried T 4075 4122
Heldburg 89 893 Sigmundshall 37090Heldrungen 4325 4400 Wilhelmshall 15,300 165,500
Herecynia 30,000 30,250 Wintershall 114,200

Sschlachtviehhoſlmarkt Leipatg
19 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 558 Rinder und zwar 209 Ochsen 18 Kalben 190 Kähe
142 Bullen 307 Kälber 482 Stück Schafvieh 1490 Schweine zu
sammen 2837 Tiere

m2

vollfleischige ausgemästeteOchsen 1 782 junge fleischige nicht ausgemastete 74
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 67

gering genährte jeden Alters 68
Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 74

u Kühen 2 vollkleischige ausgemästete Kühe 683 ältere ausgemästete Kühe 624 mäßig genährte Kühe und Kalben 6665 gering genährte Kühe und Kalben 48
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70

2 mäbhig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genüährte 68Kälber 1 feinste Mast Vollm MI u beste Saugkälber S2 mittlere Mast und e Saugkälber z

3 Saugkälber 424 ältere gering genährte Fresser
Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 4

2 ältere Masthammel e 383 mäbiggenährteHammel Sehafe dMerzsohafe 30
Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 79

2 fHleischige 773 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 74
4 ausländische aus

Gesehäftsgang in Rinderu Kälbern langsam Schatten u Schweinen
mittelmähig Verkauft 5626 Rinder und zwar 117 Kalben 187 Kühe 130 Bullen 306 Kaälber 469Sehate 1
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Waron und Produktenberiohtoe
OGotreide Mühlen RErreugnisse usw

Berlin 19 Febr Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen in ländischer 172,00 1765 00 Roggen guter inländ
158,60 160,90 M Gerste leichte inländiseche Futtergerste 142 151
schwere 152 160 russische und h leiehte M 144
sehwere 148 158 alles ab Bahn u frei Wagen HRater märk
mecklenburg pommersche posen scohles fein 169 180 witte
169 168 gering 155 168 russischer fein 1657 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
123,00 125,00 mit Geruch runder 139,00 140,00 frei WagenErbsen inändische und ausländisehe Futterware mittel 165 172

feine und Taubenerbsen 173 179 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl Xo 00 loco 22,50 24,650 Roggenmehl No O und
loco 21,10 23,00 Weoizenkleie 10,40 11,00 Roggenkleie
10,60 11,00 M ab Möhle

Hamburg 19 Febr Weizen ruhig mwecklenb u ostholstein
175 178 Roggen rubig mecklenb u altmärk 163 168 russ
cif 9 Pud 10/15 Februar 130,00 Gerste rubig südruss cif Febr
111,00 Hafer fest holstein u mecklenb 170 172 Al ais matt
Americ mixed oit per Febr 90,00 La Plata eif April Mai 97,00Antwerpen 19 Febr Weizen ruhig Mais ruhig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New Vork 19 Febr Telegr Roter Winterweizen Loco
90 vorige Notierung 907 Febr Mai 887/6 8996 Juli875/5 88 Sept 852 86 Mais Mat 49 487/8 Juli 492/8 49 /8
AMehl 3,25 3,25 Getreidefracht 2

Chiecago 19 Febr Telegr Weizen Mai 83/8 835/3 Juli
62/8 82/1 Mais Mai 43 4276

Kartoffelmehl nud Stärke
Berlin 19 Febr Kartoffelmehl und Stärke 18,50 Feuehte

Stärke 9,70
Magdeb urg 19 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,60 18,75

Knfree
Hamburg 19 Febr e Kaffee good average Santosz März 37,76 Gd Mai 38,25 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,75 Gd

uhbig

Hamburg 19 Febr Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack
Amsterdam 19 Febr Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 19 Febr Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 46,75 Mai 47,25 Sept 48,00 Dez 48,60 Stetig
Zneker

Hamburg 19 Febr nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

n r

v 16,20 März 16,30 Mal 16,56 Aug 16,96 Oxt 17,10 Dez 17,30

London 19 Febr 96 Javazucker matt loco 9 sh
Rüben Rohaueker ruhig loco 8 sh

o

d

Paris 19 Febr haueker rig 88 90 neue Kondition 20,00
bis 20,50 Weiber Zucker rig No 3 für 100 kg Jan 246 Febr
24 März Juni 2476 Mai Aug 26

Spiritns
Nordhausen 19 Febr Branntwein loco 45 90 Vol für 100 k

ohne Fab ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,50 668,50 desg
40 90 Vol loco 59,25 60,25 Febr Sept 60 61 I

Hamburg 19 Febr Spiritus stetig Febr 18,60 FebrMärz 17,76 M ärz April 17,50 G
Paris 19 Febr Spiritus matt Febr 39,00 März 39,26 Mai

Aug 39,25 Sept Dez 36,00

Petroleum
Hambürg 19 Febr Petroleum rubig Stand white loco 7,10
Antwerpen 19 Febr Sehluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 ba Febr 19,50 März 19,75 April Mai 20,00 Ruhig
New Vork 19 Febr Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,56 Refined in Cases 10,30 Credit
Balances at Oil City 1,58

Olsanten Ole Fettwaren
Bremen 19 Febr Schmalz stetig Loko Tubs u Firkins

419 Pk in Doppeleimern 42 Pf Speck fest
Hamburg 19 Febr Rüböl ruhig verzollt 652,00
Köln 19 Febr Rüböl loco 55,00 Mai 55,50
Antwerpen 19 Febr Schmalz per Febr 97
Paris 19 Febr Schlußbericht Räböl flau

März 56 ,25 März April 56,00 Mai Aug 56,25
New Vork 19 Febr Telegr Schmalz Western steam 8,05

Rohe und Brothers 8,15
COhicago 19 Febr Telegr Schmalz Febr 7,75 Mai 7,82

Wolle Banmwolle
Bremenp 19 Febr Baumwolle ruhig Upl widädl loco 562
Liverpool 19 Febr Schluß Baum wolle Umsatz 10 000

davon für Spekulation und Export 1000 R Tendenz ruhig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig Februar 5,72

Febr März 5,72 März April 5,73 April Mai 5,76 Mai Juni 5,78
Juni Juli 5,80 Juli August 5,82 Aug Septbr 5,78 Sept Okt 5,64
Okt Nov 5,60

Febr 57,00

Chemische Prodnkte
London 17 Febr Chilisalp ord 11 sh O rakf 11 sh 3 d

St d l

Ha

2 Mon

LondonAmsterdam 19 Febr Hankazinn 100
London 19 Febr

Cape Copper 4

warrants

76

Fehr

Metalle
mburg 19 Febr Silber 91,40 Br 90,80 oo Siſber 3056 90,60

Schlu

Sohluß
Straits 166

span 16 engl 1658 Zink fest gewöhnl Marke 26 spez 269Glasgow 19 Febr zwarrants 49 sh 0 d
Glasgow 19 Febr

Middelsborough 489 sh 2 d

Vormittag Roheisen
Sechlus

Bechuanaland Exploration 0
87 Consolidated Goldfields of Afrika 5,1518,62 Durban Roodepoort 3,62 New Jagersfontain 8,37

Mining and Gold Eetates 1,37
Randmines 6,56 Shebas 7/6 8

London 19 Febr
Zinn fest

tetig
Chilikupkfer fest 78

3 Mon 164,
ixed

Roheisen Mixed

Wasserstünde bedeutet über unter Nuoll

Blei

De Beers
ransvagChartered 1,72 Rast Rand 69

r

Letrl
kest

numbers

numbers

r fafffVreſe

r r ver rerArtern Brückenpegel 18 Febr 0,74 19 Febr 0,75 1
Weihenfels Oberpegel 2,50 aldo Unter pegel 2 0,52 2 0,560 2
Trotha 19 20Alsleben Oberpegel 18 2,45 19 42,441 11
do Unterpegel 1,72 41,74 2Bernburg 1,35 41,311 4Kalbe Oberpegel 4 1,78 1,62 16do Unterpegel 1,06 1,04 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Bger Blbe
rer aifſſart

Aussig Von den oberen P

Wuehs

Budweſs 18 0,0851 ſIorgan 70,08 8 WVittfenberg 1,60Jungliunz an 0,06 a Roßlau 2 1,03 a 4an z 4 ame 1,30ordibita 0,14 3 Magdeburg 1,27Brandeis 0,02 12 Tangermde 2 o 1Melnik 0,22 7 Wittenberge 2,05 4Leitmeritz 0,181 6 Dömitz Peg 18 t 1,61 6Aubig 19 0,00 auenburg 19 721 3
Dresden 1,30 5 tzen werden 52 em Wuehs gemeldet

Anhalt Kohlénwerker r tet g m B t z 1100,756b20 Iudustrle Akten ßer Fiox W 4 99,100 Hamb Amerik Pakf 4 101,756ortug Anl pec froo 18,10b2 o o O 21 94 50 m e r erl Elektr Werke 4 102,00bz0 do do 4/2 10Berliner Börse Rumän Anl v 1894 4 91406 do unk bis 1913 4 102,50b20 Albert Ohem r t er do do unk o6 4 100 000 Harpener eonv 1862 4 j0070e7
19 Februar do do V 1905 491,60b20 Preuß Pfdb Bk S XX r ilto do do unlk 08 4/2 102,000 do unk 07 4 100900evn Russ Anleihe v 1905 42 92 40 be u XXI un 1910 4 1101 00ba0 od teingn e Bismarckhütte 4 102 200 Hartm Maschinen A/2 105 25622

Ergänzung zu Du te van do V 1890 II w 4 do S XXV unk 14 4 1102 25626 Are horg 3 ravau 356 696 00be Braunschw Kohlen 4 105 70w0Helios elektr 2 81 70620
Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u 10r 4 2äco x IIunk t5 4 103 00b29 rig Tenorin o 8 180 7 s Buderus Eisenwerke 4 102,50620 Hibernia 1903 4 1101,806

Ilo eonv Obligat 3 76 10b2 do S XXVI unk 14 39 190 006 s i onar r treo 565 do jBurbach Gewerkseh 5 10o4,250 Höchster Farbyw 4/2 103 750
sehwed St R A v O4 3 40 8 XXIV unxk 12 96,750 er n jonbraerei 6 117 00 v Charlott Wasserw 4 0ot og Hohenfels Gew 5 104,800

n Burar Stadt A 88 ev A 98 500 do X Obl unk s 4 100 o Poee Hr e un 8 143 ooer Lontinentale do 4/2 103 o Gebr Körting Al/2 103 10b23
Berlin Wechsel 6 Lombard 6 do do Kleine a 98,906 90 Com ObI II b 10 4 154,006 4o Spand Berg Br 7 161000 Dannenbaum 4 XKrupp Gussstahl 4 1103 20520
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 T 4 do do I unk 12 35 101,750 do en t Br 7 126 9002 Pessauer Gas 4/2 106 250 ILaurahütte 4 1101,506Italicen Plätze 56 Kopen do do 100 I Ala 95,7562 do do III unk 12 31 99 50 b 4o Dletterberg Br 237 000 do 1892 4/2106,256 IIudw Löwe Co 4 100 400hagen 5 Lissabon z Ijssab do 862000 4 97,70020 Rh W R G TX TXa 4 102000 un u Brik Ind 12 217 fo do 1898 4 103,800 Naphtha Gold Anl 98 400
London 4 Nadrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 I00 40bz do 8 VI unk b 08 96 900 auer Oiltabrik 4 70 60 Deutsoh Atl Tel Ges 4 100 80bz2 Neue Bod Ges 4 100,50b23

Paris 3 Petersburg und Igowed Byp Fkäb r o S x Von 1905 4 103 00b20 Spritfabrik 15 252 10620ſDtseh Bierbrauerei 492102 250 do do 3/2 95,10620Warschau s Schwed rün d 4 Süehs Boden Gredit er Mason Fabr 6 1385 dome do Kabelwerice 452 108,750 Norddeutseh Lloyd 49 101,900
PIätze 5 Norw Plätze 5 o do rückz 109 4 SIII unk b 1909 4 os oos Srline b Ottleben 16 350,000 Ponnersmarekhütte 492 97 08 do do 4 100,90620

Schweiz 42 Wien 4l2 do Städte Pldb v O2 4 100,75620 37 J Zu o2 es Snarlottb Wasserw 15 345,0067 Dortmund Union 5 1111,2062 d 1902 4 100,906Ungar Spark Pf IV V 41/2 e e 95 2 99,006 Consol Marie Br W 4 115 00b20 do do 5 103,258 Oberschl Eisenb B 4 102,408n do do I II 4 97 200 Sehwarzbg Hyp B pelmonh Linoleum 15 261 75bz8 do do 4 99,500 do Pisen Ind 4 99 75b28
Geldaorten an Banknoten e re rer 8 III u V 4 1100,70629 e Spinn 10 ſ86 do Mlektr Lief Ges 4 105s 06 Rombacher Hüttenw 4/2104,400h arletta 100 Liretr Mps8t 23,2522 go 8 VI unk b 12 4 02,200 e r Ring it o do TAeht u Kraft 492 104 10b26Ry bnicker Steinic 47 102 05d20

Münz Dukaten pr St er re De r 3 98,006 o Spiegelgles Ges 14 259 95de do r W 10 e 105,250 so wer en 4 1192,006
Rand do do wo estd Boden Crechi än Haugin r Gelsenkirch Bergw 101,306 0 o 1898 4 1102,2608éuläden Stüoke öst o 140 1860 I 20 4 u o 1765 522 8 II kündb 4 ſoi,o00 un u 3 r Georg Mar Bergw 4/2103 ob do do 1899 4 100,700
Gold Dollars do a,190 r e e 193 90 Ser T 1001800 Pübeellerler isenn O 126 so do do 4 100,200 do do 1903 4 100 706Imperials alte do do 1864 080 ſtr pst do Ser V unk b 99 4 101,606 u Wangeontf 17 294 500Ges f Plektr Vntern 4 1060 008 Schuckert Plektr 4 100 ob

Be do zu 500 G Russ Präm An 0 do Ser VI unk b 10 4 101,900 Der ne J a er es do do 41/2103,5002 do do 41/2102 40b2
do neue pr St f6 155820 J so s 2I o äo Ser VII u b 19 1 02,600 e 30 516 o Gewerkseb D Kaiser 4 100,6062 Stemens Halske 4 02 100do do zu 400 G do do v 1866 Ser III in b O5 95 800 Fiber feld Farbenf do unk 10 4 100,700 Vnion Hlektr 412 102,9000 27 T Ser IV unk 07 zu 97 do Papierfabrik 20 225,06826 z rAmerik Wotan m 25208 d Die r T Erfurter Strassenb 7 143,5960 Zoitzor Masehinen 4 e 04 100e ehe r Varietee Fagen Hanne 80 5 e e er en I 7e Aen o Faſkenst Gardinen 6 1126,6500 e wdo do zu 500 B 214 2062 in Obligationen Bnnk Alten Vlensburg Schiffkbauf 4 191 2562 Leipziger Börse Steohsisebe Bank G 132 o

do do do 5 3 u 1 R 214,50b2 t z r e Freund Maseh gonv 12 323,006 15 on 1906 rSkandin Bku zu 100 Kr 112,25620 Berl Hyp 80 abg Barmor Banſc Fereinſ 672138 00 Fritzsche Buchbinä 9 Februar ogtländ Bk Plauen 201,008n on u n 43 190 Wo z a rn Bank 5/6117,006 Gaggen Risenw V A 6 127,75620 Zwickauer Bank 6
o o cleinel o V Ser I resl Wechsl BRank 5 I10 00b26 Gelsenk Gubstahl o 1114,00620 Dentache Fonds Hr Altenb Landeso Braunschweig Han 4 li01 000 SoburgerKregithe mit 4/2 98 250 Gerresh Glashütten 7 240,25020 ſeines St Anſ v 1955 9 93 600 bank Obligat 3 100 250

Dentache Stantspap FPnnäd III e 95 4 o Danziger Privatbank 6 128 250 Gladbaeh Woll Ind 14 173 5020 do do 18652 68 ev 3 100,006 do do do S IV 3 e 100,256
ung Rentenbrlefe Proginz uinct do XXIXXIIu 11 zu 96 Dtseh Asiat Bank 10 132 75626 Görlitzer Risenbbed 15 1317 2502 ſtenb Stadt Ani v t Baubank f Dresden

Stnat Anleihen und Lose do S I e I xvl 95 500 Dtseh Eff W Hahn 6 I12 5066Grevenbroieh Masch 0 1899 Iu III 4 104 506 Hyp Oblig gar 3 e 697 500o 8 II IK XII KV z 95 59620 40 Hypoth B Werl 7 152,75 Griesheim Blektron 12 26t es Gnemnitz St An 89 r 99 508 4
H Reſehs Sehataann r lo Zrr uiä le z 951750 Gothaer Privatbäank G 128 5968 frandelsg f Grundb 9 213 5028 0 do 1902 un 07 3972 99 256 industrie Aktten

l a e d r B la VI 4 100,75820 tlamb Hypoth B 2 d HTansa Bämpfsehiftg 2 132,09 o do 1874 conv 9 99,500 Itenb Akt Rrauere 9 172,900do von 1904 98,70b2 D Hyp Pfäb VII ibeckerKommerzb 7 138,259 Harb Wien Güumini 12 /2275 60026 10 do 1879 c0 z 99,500 Cröllwitz Papierfab 15 263 508Bad St A O uncv 09 4 102,80b2 do XI XII unk 10 4 75222 eining Hypoth B 7 153,6002 Harkort Bergw Gee 11 161,5020 e F i 99 j m 60a 4 los o P t g W Gese Dresd St A 1900 abg 32 99,500 D Spitzenfab Lpz I 18 277,608Bayr Präm Anl 66 4 o XIII XIII A 3100 25 do Pfaväbriefb 7 146 300 ein chinann 0 00 S 95 1 51 T 744 do e Lit B18 270606BremerAnl 1887,868,90 32 88 6020 de IX 3 25,50 e r estätsch Bod Kr 61/21144 50620 erbrand Waggont 10 i80,25629 S r o z o Germaniabt F Ghem 0 107/508
Gr Hess St 4 92288,80te Gottaer rung I 3 loffmann Stärke 12 206 00 b ſp do 1865 Th A 3 95,500 Glauziger Zuekerfab 2 120,008Hamb Staats Rento e e t Hofwann Waggon 18 330,90526 40 do 1697 Ser i 5 87,600 Gonhlis Bierbr St A 6 130,008

1990 R I Nee 906 2d r 430 in S 33 43 I zu 02 500 Deutsche Risenb Prioritten e en Ges e do do 1876/84 u 87 99,75b2 do do Prior A 132
st Anl um 14 3 VII 4 ab Bianſb 18570 872 95,759 345 do 1890 8 II v 87 3 89,7502 Golzern M St A 130a r a x in i a 4 tohzo üb Büchen v 1902 Körting Gebr v r t do 1897 Ser IIA 3 89,7562 Körbisdorf Zuckerf 92 136 oos

sten Prow An u Fa unk 13 4 102,200 Maga Wittenb St A 3 89,5009 auehhammer eonv 8 Wlaueni V St A 1888 99 80 250 Leipzig Vereinsbr 15 251,000
do r 3 33222 o 8 II unk v 4 102 206 Starg Küstr uk 190 Zu 198 600 inke Wagenbau 12/2292 o 158592 Ser II 31 90 256 Malzfabr Schkeuditz
e n 3 m go Sir 3il 97 500 arg Be do St Anl 1897 3 99,250 Sechönh Sächs Webst 14 256,758estf Prov II III IV 3 98 90b6 t S x Magdeburg Bergw 28 513 5062 m Fr Schulz jr Leipzig 21 331,750uk 15 S b 1913 3 87,800 s do do 1903 3/2 99,256 ILeipriTeltow Kr Anl uk 151 4 los n er 4 101 ob Deutsche Eisenb Stamn Akt do do St Prior 28 513,5068 do do 1892 4 103 268 Stöhr Co Kammg i 5 163 506

armen Stadt Anl 3972 98 108 8 z 4 lio2800 do Allg Gas 7 137,00222 1897 Ser II 4 168,250 Thüringer Gasges 15 289 066Borüin St Synode o 5 99,0000 49 S 401 480 4 los 000 Dutin Läbegk 3 5725h6 do Mühlenwerke 6 es tos Iajesa St An 1891 98 32 58 100 Tittel Krüger 2 121 vöbzd
Cassel St Anml I 1901 8 99,608 40 S 1900 3 95,000 I iegn Rawitseh It B s n do Straßenbahn 7 1 Wurzen do 1893 1902 99,006 Wernehs ab St A 7 118,506
Charlottenb 95 99 02 3 e 99,600 8 311 330 zie 96,500 dern tita 213 73,600 er las so Kammg Vorz A 9 133,606then 8084 9095 9603 3/2 99 250 in2 1 vwrri Nordhb Wernig Lit Al 42 93,50b26 Mechan Web Zittau Kaenbahn Stamm Aktien eerinuna 1801 98 o 98,708 e B 102 g Mix Geneet Tol F u ſuesig Tepnitz 500 H 8 ſ233,500 j von AnDresden 1900 unie 10 4 104 o 49 g Flüunx b on 378 98/000 Aüller Speisefett 16 2612529 göhm Nordbahn 5 124 ,000 eäo u 55100 leeren e B 4 02 000 k Fizenv Hriorktäten Feu Belfevue 1 Tiqu freoſts20,90 Susehtiehrad Iät A 1252 306 ooe Altenb Aſct Braueret ſa ſſos vo
Dässeld 88,93,94,00 o o 258 o do alte u conv 9 95 ob Anatol Bhn J Kieineſ 5 104,500 z F r e do t B ſie 263,250 ar t h An 09Zisenach1899 unevoe 4 o2752 ein Hyp Bk 8 II 4 100 9obs do Ergänz kleine 5 108 100 war e S i do Graz Köflach 5 117,006 Hampfpr u 42102

7 S d 9 80d2 Len 13631 el t i00 so Centr Pa I Ret r 19 Nondutg s t g 9 goen Prag Dux Pr Akt 4656,006 W Ae geh a 38208 9 II 53356 fo razd Nor zee Dampttſsen 6 153 90br do Goentraltheater 5 85,500r 902 e do VIII unk 1911 4 102,308 Kosl Woron v 1884 4 83,756b2 Nürnbg fferkulesw 12 191,006 Anisiüng Eigenb Prior Ob do Dlekt Strassenv 4 101 506
d r al 5 do IXunk b 1914 2 o o Kronp Rudolfb gar S SOppelner Zement 9 182,1 o d e 94,70620 do Kammgarn Sp 101256do 94,96,98 1901,03 3 98,700 1 be pp Aussig Tepl 96 Gold 8 p 4 llott do conv 3 97,00 b K Chark As v I889 4 62,8062 80 ob 94250 2h an e e e e e e e er en t rer2 ar P o do Vorz t 0 1382 G0 ansf Gewkseh 67ev otEnehs eh n e v We S 37 on e Bgicheit Itotaiirenn 773 2et2 Busehütetr 1898 oter 4 181 198 43 43 1875/70 en 5n boa
5 re Rhein Spiegelglas M 1 Dux Bodenb 93 stfr o do 1882 4 1101,600g Kredttpriets 4 tteld o 00 an 5772 de 4 J h werben 13 18 00 e a er e o 18954 di adao do z 98,75 4 r u 35 Fiun uk o6 484,008 S Guesst Döhlen 15 258,000 o Gölal u6 c 1897 4 101,600Ka un rer woran runden 40 W e un 1 en e nen gäee 49 w I iee 5 er 1902 4 d 250Bräbg Rentenbr 1o2,208 e Sehl Leinw Kramsta 5,3 131 o Em II 1871 110,0 töhr o Leipzig 42 102,756pomm fentenbriete 4 102 7260 4 tritt z c 3 33322 Seht Zinn St Pr 19 122,000 o m II 1674 la i08 750 Tittel Krüger

Fosensehe do 02250 B r 8lFrz us s ar 1874 3 577209 Sehötterhot Br Mainz 11 178 o rig Köti Em V 78 273,000 PZeitzer Par u Soi 101,000
ehe ne 3 157 do 8 T li6 ar do do v 1885 3 36 400 n 3 z 0 Em 1902 4 99,700 Naumburg Braunk 4 101,300

sische 4 chubert alzer Fleatacha o 2 io2 5 s Liy i 136 35 569 Sehwartzkopkt Msch 10i/2 245 25020 Pfandbrieſe Kohlen Aktien u Prioritüten
e e rer Schelz eon 43 ins e ger d i en ehe Sie gert e rinnen r J Eregev Stein Y 15 10o2 0e

Biu D T A Völn Mind di290 Pr Anl 14775 o S XVIII do I9101 4 01 756e8 Orel Griasi Obl v 89 4 62,8020 Terr Ges Haiensee freo 2500 ddzoſ 90 45 zu Gersd St V St A 13,50 392 000
t 77 do S XIX do 1911 4 101,90620 Portg v 1889 abg I R 42 102,100 iat Lanädst BankBautzen 100 oini 7 I ose M P St 49 90d do g x 43 los 102 20676 Rjäean Koriow 85 206 c a Leipz H B u Anl s z 43

a r Dampf Ziegelei 15 n ana 3 97,900 O 0 O 150 5do S X unke b 1915 3 99,30220 40 Vr als v 98u b 4 b S E unk 1 /2 97,90Aueiänaisens rongs 40 S X 314 95 200 Kuss Sudan o ben 137 2200 a S hin 1808 h Katsergrnye J at2 000
Stadt Anleihen und Lose do S V 3 95,300 Russ Süd westvann o F At 9 66 Sotes do S X do 1918 3 97,906 a äg b t t 21z do 8 XVI u conv 3 e 95,250 Rybinsk unk b 1906 4 i u 5 87 506 90 Bunä C 103,000 0b c n 4 r 5 10 oArgen er ſo Pr Otr Bd Gr v 1900 4 on ob Südösterr 59öblig 5 100 800 wert Kupter 8 138 oben d S D Sang e er l 006

O Anl V 25 c J 9Chilen Anl v 1889 Ah 22 ob do un 1908 i f L e g I o es Boden Ges 4 126 000 e Kvur 36 4 Zu Zwick Oberhohnd 300Chines do v 1895 6 96 20620 W i g er Wollwaren Merkur 16 218,00620 do h 4 102,800 Zwiek St Vereinsgl 120 1370,0
äo do kleine 6 96 10d20 Obligationen von Indiatrie Friedensgr Meuselw 96 896geh do 81/84 1 97,500 Gesolischaften Rank Akten u 45 37560o 580 do kleine T I t rra 0 0 Pr A 9et e e eihr b do Kleine 99,00b20 Anatol Bisenb vo Angew Flektr Ges 4 100 eouo do Immoh Gee 9 175,750 c t 66 7apan Anl v 1905 99,00 do do 600/0 5 130 90be0 do do 4 1101,40bz I öbauer Bank 6 114,500 e
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